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Liebe Bredenbekerinnen und Bre-
denbeker,

manchmal denkt man: „Das nächste Jahr 
kann ja nur ruhiger werden.“ Und dann 
kommt es erstens anders und zweitens 
als man denkt.
Ich habe das auch gedacht, aber dann 
stehen doch immer wieder neue Heraus-
forderungen für die Gemeinde und für uns 
als Gemeinde an. Unsere KITA ist erwei-
tert  - aber stößt doch schon wieder an 
ihre Grenzen. Auch die Schule ist so gut 
besucht wie nie. Das neue Feuerwehrfahr-
zeug ist in der Ausschreibung. Der Bauan-
trag des Bredenhuus ist bald da und die 
Umgestaltung kann losgehen. Das sind nur 
einige sogenannte „Baustellen”, die in den 
Ausschüssen und der Gemeindevertretung 
„beackert” werden.
Als wichtigste Priorität und „Baustelle” 
wird in der Gemeinde aber der Erhalt 
und Weiterbetrieb des „Gasthofs Krey” 
gesehen. Das sehe ich auch so. Die Ge-
meindevertretung hat sich einhellig dafür 
ausgesprochen, dass der Krug erhalten 
bleiben soll.
Am besten wäre es natürlich wenn sich 
ein Betreiberpaar oder ein Betreiber/in 
fi nden würde, die den Krug erhalten und 
den Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen, 
Verbänden und vielen anderen die Mög-
lichkeit bieten, sich dort weiterhin zu 
treffen, zu tagen, zu essen, zu feiern 
und vieles mehr.
Eine andere Möglichkeit wäre auch, wenn 
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Ärztlicher
Notdienst:

01805-119292

In eigener Sache: Liebe Bredenbekerinnen 
und Bredenbeker, wir wünschen Ihnen allen 
schöne und sonnige Sommerferien!
Herzliche Grüße Ihre SPD – OV Bredenbek
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Schulkastanie 

         Öffnungszeiten: Täglich von 7.00 - 20.00 Uhr, Sa. und So. von 8.00 - 20.00 Uhr          Öffnungszeiten: Täglich von 7.00 - 20.00 Uhr, Sa. und So. von 8.00 - 20.00 Uhr 
Täglich frische Eier aus Boden- und 
Freilandhaltung

z. B. - 10 Kükeneier (wenn vorhanden) für 1,- Euro
          - Dicke Doppeldotter
                                                     
Unser weiteres Angebot:Unser weiteres Angebot:
- Kartoffeln verschiedener Sorten
- frische Äpfel
- hausgemachte Marmeladen
- Naturdünger, ideal für Gemüse, Blumen und
  Rasen.
Auf Ihren Besuch in unserem Hofladen freuen wir               Auf Ihren Besuch in unserem Hofladen freuen wir               
uns - Ihre Familie Krey

  Bredenbek, Wakendorfer Weg 1, Tel. 04334/934.

Soll die Schul-Kastanie gefällt werden?

Im letzten Bauausschuss am 26. Juni 
beantragte Thorsten Schwanebeck 
für die Wählergemeinschaft, dass die 
Kastanie vor der Schule gefällt werden 
sollte.

Von der Kastanie war im Mai ein großer 
Ast abgebrochen und auf den Rasen 
vor der Schule gefallen.

Daher wurde ein Baumpfleger einge-
schaltet, der die Kastanie begutachtet 
hat und der einen deutlichen Kür-
zungsschnitt der Kastanie für ausrei-
chend hält.

Die Angelegenheit wurde an die Umweltausschussvorsitzende Angelika Böge über-
geben, die schnell einen Gutachter mit dem Umweltausschuss und Bürgermeister zur 
letztlichen Begutachtung und Entscheidung zu Rate ziehen sollte.

Dazu sagte Bürgermeister Dr. Brouer: „Wenn die rund 170 Jahre alte mächtige Kastanie 
vor der Schule eine Gefahr für Leib und Leben unserer Kinder und Menschen darstellt 
– dann muss sie sofort gefällt werden. Die Sicherheit unserer Kinder und Menschen hat 
höchste Priorität. Diese Gefahr hat uns der Baumpfleger bislang nicht bestätigt. Daher 
wird die Kastanie zügig von einem Experten begutachtet und dann entschieden, wie 
wir vorzugehen haben.“
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Bericht des Bürgermeisters

die Gemeinde den Krug erwerben und kos-
tendeckend verpachten würde, um so den 
Erhalt zu sichern.
Alle Varianten zum Erhalt des Kruges 
erfordern für die Weiterführung der 
Konzession Maßnahmen, die wegen der 
gestiegenen Anforderungen des Lebens-
mittelrechts und des Brandschutzes 
erforderlich sind. Daher sind auch be-
reits Besichtigungen mit dem Kreis, der 
Lebensmittelaufsicht und Brandschutz-
experten erfolgt, um die Erfordernisse 
abzuklären.
Natürlich kann ich auch die kritischen 
Töne verstehen, die da sagen: „Was will 
die Gemeinde mit dem Krug – hat sie zuviel 
Geld?” Nein  - das hat sie nicht. Aber auf 
der anderen Seite muss man sich auch fra-
gen, was sagen diese Kritiker, wenn der 
Krug beispielsweise abgerissen werden 
und dort Häuser entstehen würden. 
Ziel ist daher der Erhalt des Kruges 
durch Betreiber oder eine kostenneu-
trale Verpachtung durch die Gemeinde. 
Ohne den Krug würde ein wichtiger Teil 
des gemeinsamen Lebens fehlen in unse-
rer l(i)ebenswerten Gemeinde Bredenbek! 
Dafür setze ich mich für Sie und Euch 
gerne ein.
Ich wünsche Ihnen und Euch allen einen 
schönen Sommer, schönes Wetter und 
erholsame Tage.
 

     

     Mit sommerlichen Grüßen

          Ihr/Euer  Dr. Bartelt Brouer

                        Tanja Kulbe   
                     med. geprüfte 
                           Fußpflege

www.fußpflege-tanja-kulbe.com

0160-95146874

  Praxis in 24796 Kleinkönigsförde
                Königsfurt 1c

              04334-182860

          Tanja-kulbe@t-online.de 

                        Tanja Kulbe   
                     med. geprüfte 
                           Fußpflege

  Praxis in 24796 Kleinkönigsförde
                Königsfurt 1c

              

          

„unser  Friseur”
HAARmonie

Susanne Hinz

Poststraße 4 - 24796 Bredenbek

Tel. 0 4334 /18 9883

Dorfstraße 67 - 24242 Felde

Tel. 0 4340/40 0787

Anmelden erspart dem Friseur 
STRESS und Ihnen ZEIT!
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            AWO-Nachrichten 
 +++  Terminvorschau 2. Halbjahr 2017 +++  

Samstag, 21.10.2017 Fahrt zum Ohnesorg Theater Hamburg, 
das Stück heißt: „Droomdänzers“

Ein lustiges Stück, mit 7 Singles über 50, die an einem Flirtlehrgang der Volkshochschule teilnehmen. Kön-
nen die 7 Beziehungsgeschädigten noch einmal ihre Träume leben oder bleiben sie Traumtänzer? Auch 
mit diesem Stück garantiert das Ohnesorg Theater, dass die Lachmuskeln ordentlich bewegt werden.

Abfahrt um 17.00 Uhr in Felde (Edeka-Parkplatz) und um 17.15 Uhr in Bredenbek (Edeka-Parkplatz). Von hier 
aus fahren wir direkt zum Ohnsorg Theater Hamburg, wo um 19.30 Uhr die Aufführung beginnt. Nach Ende 
der Vorstellung fahren wir wieder zurück.

LEISTUNGEN: Busfahrt + Eintrittskarte PK1 incl. Gebühren

REISEPREISE:   Mitglieder: € 55,-  /  Gäste: € 60,- 

ANMELDUNG: Bei Ingrid Hamann 04334/ 188778 oder Norbert Pennewiß 04334/ 181899.
Mit der verbindlichen Anmeldung überweisen Sie den Reisepreis bitte auf das Konto der AWO Bredenbek 
- IBAN Nr.:DE 6621 4500 0035 0080 1627 bis zum 15.09.2017.
 
Bitte beachten Sie: Die Anmeldung ist verbindlich. Die Karten können nicht kostenlos zurückgegeben werden. 
Anmeldeschluss: 15.09.2017 

                                                      Samstag, 11.11.2017  Martinsgansessen
                                             im Gasthaus „ Zur Linde“ Schierensee

                                                                  um 12:30 Uhr, pro Person 25 €

ANMELDUNG: bis zum 03.11.2017 bei Ingrid Hamann 04334/ 188778 oder Norbert Pennewiß 04334/ 181899. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, gibt bitte bei der Anmeldung Bescheid. Wir werden versuchen, passende 
Fahrgemeinschaften zu organisieren.

Samstag, 11.11.2017  Weihnachtsbingo im Gasthaus „ Zur Linde“ Schierensee

um 14:30 Uhr, Mitglieder 8 €, Gäste 9 €

ANMELDUNG: bis zum 13.11.2017 bei Ingrid Hamann 04334/ 188778 oder Norbert Pennewiß 04334/ 
181899
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, gibt bitte bei der Anmeldung Bescheid. Wir werden versuchen, passende 
Fahrgemeinschaften zu organisieren.

Jeden 2. Dienstag im Monat um 15:00 Uhr:
SpieleTreff der AWO und des DRK im Feuerwehrhaus Bredenbek. Spiele, Teller und Kuchen-
gabeln sind mitzubringen. 

                               Frohe Sommertage - Ihre AWO Bredenbek!



die brille 2/2017 5

           - AWO-Nachrichten (Forts.) -
+++ Kurznotiz +++

Vom AWO - Landesverband wird eine neue Mitgliedskarte als Mitgliedsnachweis eingeführt, die ab 
August 2017 jedem Mitglied direkt von dort zugesandt wird.
Die Mitglieder sollen mit der Karte auch Vergünstigungen bei Firmen- und Kooperationspartnern in 
Schleswig-Holstein erhalten können.
Näheres entnehmen Sie bitte dem der Karte beiliegenden Anschreiben.
                                                                 Kerstin Decke, Kassenwartin der AWO Bredenbek und Umgebung

Bericht von der Fahrt zu DISNEYS ALADDIN

Am 2.April waren wir wieder einmal in Hamburg und dieses Mal,
um uns das Musical Aladdin“ anzusehen. Zunächst stärkten wir uns
an dem guten Buffet. Dann ging es auf unsere reservierten Plätze, die-
se befanden sich sehr weit oben, aber von dort hatte man einen guten 
Blick auf das gesamte Geschehen. Dieser Farbenrausch der Kostüme und der Dekoration, man fühlte 
sich wirklich in den Orient versetzt. Dann die Musik dazu - mich hat das alles sehr fasziniert. Es war 
ein Wirbel und Getümmel auf der Bühne - sagenhaft. Der Flaschengeist „Dschnni“ hat uns ebenfalls 
sehr imponiert. Die Geschichte um das Märchen mit der Wunderlampe, die dem jungen „Aladdin“ die 
drei Wünsche erfüllen ließ und er seine Prinzessin Jasmin in die Arme schießen konnte. Es war alles 
so fröhlich, aber auch sinnlich dargestellt. So konnten 22 Leute aus Bredenbek ganz erfüllt von allem 
- auch fröhlich - von unserem sehr netten Busfahrer nach Hause gefahren werden.

Waltraut Knodel

Bericht von der Tagesfahrt der AWO Bredenbek und 
Umgebung zur Hallig Hooge am 25.06.2017

Mit einem Reisebus der Firma Möller fuhren Mitglieder der AWO aus Felde und 
Bredenbek und Gäste am Sonntagmorgen zum Fährhafen Schlüttsiel, um von hier 
mit einer Fähre zur Hallig Hooge überzusetzen. Nach einer Fahrzeit von 75 Minuten 
ereichten wir unser Ziel. Es herrschte Ebbe.
Am Hafen stiegen wir um in eine Kutsche, die uns zur Backenswarft brachte, wo wir 
zu Mittag aßen. Danach ging es mit der Kutsche weiter, um die Welt der Warften näher kennenzulernen. 
Unser nächstes Ziel war die Kirchwarft mit der Halligkirche aus dem 17. Jahrhundert, deren Geschichte 
zugleich die Geschichte der großen Sturmfluten ist (Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hallig Hooge).
Anschließend brachte uns die Kutsche zur Hanswarft.
Hier bekamen wir im Sturmflutkino einen Film über eine Sturmflut auf Hooge zu sehen mit Aufnahmen 
vor  und während einer Sturmflut. Auf der Hanswarft besichtigten wir den Königspesel mit einer Frie-
senstube aus dem 18.Jahrhundert. Die Einrichtung dieses Kapitänshauses zeigt den ganzen Reichtum 
und die Wohnkultur der damaligen Zeit.
In diesem Haus wohnte nach einer Flut 1825 der dänische König Frederik VI, den die überlebenden 
Bewohner um Hilfe baten. Für die Erhöhung der Warften und die Instandsetzung der Kirche sorgte er 
(Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hallig Hooge).  
Nach den Besichtigungen hatten wir Freizeit bei Sturm und Sonnenschein.
Um 15.45 Uhr fuhren wir bei Flut zurück nach Schlüttsiel. Von hier brachte uns unser Reisebus wieder 
sicher nach Hause.
Diese Tagesfahrt war eine sehr gelungene Veranstaltung.
                                                                                                                                                       Norbert Pennewiß    
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      - Osterfeuer, Garagenflohmarkt -- Osterfeuer, Garagenflohmarkt -- Osterfeuer, Garagenflohmarkt -
                                                                                                                         

                                                      Freiwillige Feuerwehr Bredenbek - Osterfeuer 2017

In guter Tradition hat 
auch in diesem Jahr 
unsere Freiwillige Feu-
erwehr ein Osterfeu-
er-Fest  durchgeführt. 
Trotz Nieselregens 
kamen zahlreiche Be-
sucher, um sich das 
Vertreiben der “Bösen 
Geister” durch Feuer 
nicht entgehen zu las-
sen. Das Feuer zünde-
te langsam - aber dann 

umso gewaltiger. Bei Bratwurst, Pommes, Getränken und Gesprächen klang 
der Abend aus. Vielen Dank an die Feuerwehr - so kann es gerne in Bredenbek 
brennen!

Wetter gut – Leute happy - Garagenfl ohmarkt! 
Am 14. Mai war es endlich wieder so-
weit. Der von Birgit Paul-Sonneberg 
initiierte und von zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfern unterstützte 
2. Bredenbeker Garagenfl ohmarkt 
fand bei bestem Wetter statt. Ski, 
Lampen, Kleider, Schuhe, Bücher 
– man konnte endlich loswerden 
was man schon immer loswerden 
wollte und endlich das fi nden was 
man schon immer suchte.

In zahlreichen Gruppen wanderten 
die Besucher von Stand zu Stand  
und stöberten sich durch die vie-
len Sachen. Nebenbei konnte man 

dadurch auch Nachbarn und andere Bredenbeker besser kennen lernen. Vielen Dank 
an Birgit Paul-Sonnenberg für die tolle „Aktion“ für Bredenbek. Wir hoffen alle auf 
Wiederholung!!!
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    - Sportwoche -

Die Sportwoche im Wandel der Zeit

Der 1. Vorsitzende Bruno Zeidler eröffnete die Sportwoche 2017 mit dem Lauftag. 279 Läufer 
gingen bei besten äußeren Bedingungen an den Start und gaben ihr Bestes. An den folgenden 
Tagen war das Wettkampfgeschehen durch das Alt-Liga-Turnier und Tennis-Matches geprägt. 
An den verschiedensten Stationen und einem Geräte-Parcour konnten sich die Kinder und 
Jugendliche austoben. Gesellig ging es beim Wikinger-Kegeln und Bingo zu. Zur Unterhaltung 
trug ebenfalls das wieder aufgelebte „Spiel ohne Grenzen” bei. Nun ist die Sportwoche 2017 
Geschichte. Mit dem 50 jährigen Jubiläum des SSV wurde sie ins Leben gerufen und nimmt 
seit über 40 Jahren einen festen Platz im Dorfleben ein. Geprägt wurde die Sportwoche da-
mals vom Fußball und den Darbietungen aller Sparten. Mittlerweile steht die Geselligkeit im 
Vordergrund. Im Wandel der Zeit hat auch unsere Sportwoche ihr Gesicht verändert. Dank 
des unermüdlichen Einsatzes vieler Helfer gelingt es immer wieder, ein attraktives Programm 
auf die Beine zu stellen, obwohl die Bedingungen sicher nicht einfacher geworden sind.
Möge es noch viele Sportwochen geben,in denen sich die Menschen zu Sport und Spaß 
treffen!

Ernst-Jürgen Krey
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- ...aus der Gemeindevertretung, was sich so tut -

n  … aus der Gemeindevertretung, was sich so tut: 

• Mit Stand 01.06.2017 betrug die EinwohnerInnenzahl in Bredenbek 1.531 EinwohnerInnen.

• Zu den 80igsten Geburtstagen gab es zahlreiche Ehrungen und Gratulationen durch die Gemeinde. Geehrt 
            wurden am 20. Mai Frau Ilse Thomas, am 22. Mai Herr Bruno Eschner und am 29. Mai Frau Edith Opalla. 

• Zu jeweils Ihrem 85. Geburtstag wurde Frau Annemarie Dumke am 2. Mai und am 5. Mai Herr Karl Hasselbrink 
            durch die Gemeinde geehrt.

• Am 23. Mai wurde das Ehepaar Christa und Willi Hein zum 65. Hochzeitstag und damit der Eisernen Hochzeit
            mit Urkunden des Landrats, des Ministerpräsidenten und der Gemeinde durch Bürgermeister Dr. Brouer
            ausgezeichnet.

• Zur Diamantenen Hochzeit und dem 60. Hochzeitstag wurden am 8. Juni mit Urkunden des Landrats, des Minis-
            terpräsidenten und der Gemeinde das Ehepaar Gertrud und Siegmund Barz durch den Bürgermeister 
            geehrt.

• Die Feuerwehr Bredenbek hat alle Hydranten in der Gemeinde auf Funktionsfähigkeit  zu unser aller Sicherheit
            überprüft. Defekte oder verklemmte Entnahmestellen werden repariert.

• Am 23. April fand das alljährliche Osterfeuer statt. Trotz Nieselregens fanden sich viele Gäste ein. Der Feu-  
            erwehr gilt ein herzliches Dankeschön für die sehr gelungene Organisation.

• In der Grundschule wurde in zwei Klassenräumen der Teppichboden entfernt und durch Linoleumbelag ersetzt.  
            Auch das Lehrerzimmer erhielt einen neuen Teppichboden. Die Klassenräume wurden für schnelleres In-
            ternet verkabelt und mit Beamern ausgestattet.

• Im Gewerbegebiet hat die Küchenfi rma Muhlack ein Grundstück erworben und ein Vertriebsgebäude wird der-
            zeit erbaut.

• In der gesamten Gemeinde wurde Risse in den Straßen ausgefräst, ausgeblasen und mit fl üssigem Asphalt aus-
            gegossen.

• Stichwort Hundesteuer: Sollten Sie Ihren Hund noch nicht angemeldet haben und einen sogenannten „Schwarz-
            hund” Gassi führen ist das kein Problem, da Sie Ihren Hund jederzeit beim Amt anmelden können (Amt 
            Achterwehr, Telefon 04340/409-14). Wenn Sie sich nicht ganz sicher sind, können Sie dort auch nachfra-
            gen, ob Ihr Hund bereits ordnungsgemäß angemeldet ist.

• Auf der Autobahnbrücke wurden weitere Fahrbahnschweller angebracht um eine bessere Verkehrssicherheit
            zu erreichen. Bitte fahren Sie langsam zum Wohle unserer Schulkinder, der Fahrgäste des Bahnhofs und
            weiterer Verkehrsteilnehmer.

• Die ersten neuen Internetkästen sind in der Gemeinde aufgestellt worden. Damit wird spätestens zum Jahres-
            ende Bredenbek auf eine Internetgeschwindigkeit von bis zu 100 Mbit „upgegradet” werden. Ein großes 
            Dankeschön geht dafür an Olaf Decke als Initiator der Maßnahme. 

• Am 1. Juni fand wie alle Jahre die durch den SSV organisierte Sportwoche statt. Viel Organisation, viel Arbeit,
            viel Spaß, viel Freude – das war eine gelungene Sportwoche und dem Organisationsteam und den zahlrei-
            chen Helferinnen und Helfern sei herzlichst dafür gedankt.

• Am 14. Mai fand der zweite Bredenbeker Garagenfl ohmarkt bei herrlichem Wetter statt. Hier gab es alles was
            man schon immer suchte oder was man schon immer loswerden wollte. Für das leibliche Wohl Wohl war an
            vielen Stationen gesorgt. Danke an Birgit Paul-Sonnenberg für die tolle Idee und ihr großes Engagement.

• Am 22. Juni fand eine Informationsveranstaltung in Kiel der nah.sh statt. Hier konnten sich Gemeinden für die 
            kostenlose Planung von sicheren Fahrradunterständen melden. Bredenbek hat sich gemeldet und weitere 
            Details werden in den kommenden Sitzungen des Bauausschusses und der Gemeindevertretung erörtert. 
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n  … aus der Gemeindevertretung, was sich so tut (Forts.): 

• In der Zeit vom 24.07. – 26.08.2017 bekommt die A 210 zwischen der Anschlussstelle (AS) Ach-
            terwehr und der AS Melsdorf eine neue Fahrbahndecke. Die Anschlussstellen werden in die-
            sem Zeitraum gleich mit saniert. Der Verkehr wird zwischen der AS Bredenbek und der AS 
            Achterwehr (Fahrtrichtung Kiel) auf die nördliche Fahrbahn übergeleitet, so dass der durch-
            gängige Verkehr auf der Autobahn weiterhin bis Kiel durchfahren kann. Hinter der AS Mels-
            dorf wird der Verkehr dann wieder auf andere Fahrbahnseite zurück geleitet.

• Im Bereich Neu Nordsee soll ein neuer Mobilfunkmast (40 m Höhe) errichtet werden. Die Telekom
            sucht derzeit einen passenden Standort. Auch e-plus wird einen weiteren LTE Mast bei Hahn
            GmbH & Co. KG aufbauen.

• Der Bauantrag für das Bredenhuus wurde im Mai beim Kreis eingereicht und die Umbaumaßnahmen 
            sollen dann zügig starten.

• Der Gasthof Krey hat seinen Betreiber Frank Martin verloren. Die Gemeinde hatte sich mit einem
            letzten Gruß und Kranz von ihm verabschiedet. Frank Martin wird in unserer Erinnerung blei-
            ben.

• Am 22. Juni und am 4. Juli fanden zur Ortsentwicklung erste „Werkstätten vor Ort” statt. Alle 
            Bürgerinnen und Bürger können hieran teilnehmen und sich aktiv in die Gestaltung von Breden-
            bek einbringen. Die Termine fi nden Sie auf der Seite der Gemeinde und den öffentlichen
            Aushangkästen.

• Das „Bredenbeker Hügelgrab” wurde neu eingezäunt. Das Archäologische Landesamt hat sich bei 
            der Gemeinde und namentlich Holger Wiesner dafür herzlichst bedankt.

• Am 18. Juni wurde mit rund 30 ehemaligen Konfi rmandinnen und Konfi rmanden der Jahrgänge
            1956, 1957, 1966 und 1967 die Goldene und die Diamantene Konfi rmation gefeiert. Bürger-   
            meister Bürgermeister Brouer informierte die Runde mit einem Vortrag über das Neueste zu
            Bredenbek und überbrachte die herzlichsten Glückwünsche der Gemeinde.

- ...aus der Gemeindevertretung, was sich so tut (Forts.) - 

                                                                                      Seit über 22 Jahren sind wir Ihr kompetenter
                                                                                Ansprechpartner vor Ort in allen Belangen rund um
                                                                                pflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung –
                                                                                und das wird auch so bleiben!

                                                                                Unser Leistungsumfang:
                                                                                • Rund-um-die-Uhr-Versorgung
                                                                                • Ganzheitliches Pflegebild
                                                                                • Grundpflege / Behandlungspflege
                                                                                • Ambulante Schmerztherapie

                            • Begleitung zum Arzt / Krankenhaus
      Poststraße 4                Hamburger Chaussee 135                       • Organisation von Pflegehilfsmitteln 
      24796 Bredenbek     24113 Kiel                   und Medikamenten
      Tel. 04334-189025               Tel. 0431-6473730                              • Hauswirtschaftliche Versorgung
      Fax 04334-189047                Fax 0431-6473730                    • Palliativpflege / Intensivpflege
                            • Sterbebegleitung

 Wir, das Team von „Bliev to Huus“, sind und bleiben als Ansprechpartner und Versorger für Sie 
 in Bredenbek, Bovenau und der näheren Umgebung, auch über eine eventuelle Schließung des Büros in der Post-
 straße hinaus, selbstverständlich weiterhin erhalten.

      
      Poststraße 4
      24796 Bredenbek
      Tel. 04334-189025               Tel. 0431-6473730       
      Fax 04334-189047                Fax 0431-6473730
      

 Wir, das Team von 
 in Bredenbek, Bovenau und der näheren Umgebung, auch über eine eventuelle Schließung des Büros in der Post-
 straße hinaus, 
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     -  ... die „brille“ - Haushalts- und Ernährungstipps -

Sommerzeit ist Früchtezeit – selbstgemacht besonders lecker!
Jedes Jahr schenkt uns die Natur im Sommer aufs 
Neue die schönsten Früchte: aromatische Erdbee-
ren, köstliche Himbeeren und Brombeeren, süße 
Kirschen, leckere Johannisbeeren, vollmundige 
Blaubeeren und knackige Stachelbeeren und vie-
les mehr.

Schon immer wurde der Geschmack all dieser Köst-
lichkeiten wertgeschätzt und die Menschen haben 
viele Methoden entwickelt und genutzt, Früchte und 
Beeren haltbar zu machen. Bei der Herstellung von 
Fruchtaufstrich, Konfitüre, Marmelade und Gelee  
werden Früchte oder Fruchtsäfte durch Zufuhr von 
Wärme und Zugabe von Zucker eingedickt und haltbar gemacht. Pektin und Fruchtsäure unterstützen den 
Geliervorgang.

Bei der Herstellung von Likören sorgen Zucker und Alkohol für die Haltbarmachung. Oft wird zu allem, 
was süß und fruchtig auf Brote gestrichen wird, Marmelade gesagt. Aber nur die Wenigsten haben auch 
wirklich Marmelade auf ihrem Marmeladenbrot. Es gibt auch noch Gelees, Konfitüren oder Fruchtaufstri-
che. Wie wir unser fertiges selbst hergestelltes Produkt in unserer Familie bezeichnen, ist letztlich egal. 
Anders sieht es aus, wenn ein Produkt für die Vermarktung bzw. den Verkauf hergestellt wird. Dann 
regeln die Bestimmungen der sogenannten Konfitüren-Verordnung verbindlich die sogenannte „Ver-
kehrsbezeichnung“ und Etikettierung. Eine genaue Einhaltung der in der Verordnung vorgegebe-
nen Gewichte von Fruchtmasse und löslicher Trockenmasse ist hier verbindlich vorgeschrieben. 
Bei der hausüblichen Verarbeitung spielt dies keine Rolle. Deshalb stellen wir streng betrachtet 
in unserer privaten Haushaltsküche in der Regel „Fruchtaufstrich“ oder Gelee und nicht Marmela-
de oder Konfitüre her. Heute ist das Selbermachen aus vielerlei Gründen wieder modern geworden. 
Nachfolgend Rezepte und Tipps für die Herstellung von Fruchtaufstrich und Fruchtlikör.

Haushaltstipps zum Kochen von Fruchtaufstrich:
• Die Früchte immer erst in kaltem stehenden Wasser waschen, abtropfen und dann erst putzen 

(entstielen und entkernen) und anschließend erst zerkleinern.

• Der Topf für die Zubereitung von Fruchtaufstrich muss groß genug gewählt werden. Er sollte mit 
dem Gemisch aus Frucht und Gelierzucker nur etwa bis zur Hälfte gefüllt sein. Sonst besteht die 
Gefahr, dass die Fruchtmasse beim Kochen überläuft.

• Gelierzucker gibt es inzwischen in den Kategorien 1:1/ 2:1/ 3:1. Die erste Zahl steht für den Frucht-
anteil, die zweite für den Zuckeranteil. Alle drei Gelierzuckersorten ergeben leckeren Fruchtauf-
strich. Je höher jedoch der Fruchtanteil z. B. bei dem Gelierzucker 3:1, ist er dreimal so hoch wie 
der Zuckeranteil, desto fruchtiger und weniger süß ist der Geschmack, aber umso kürzer  haltbar 
ist der Fruchtaufstrich. 

• Gelierzucker sollte grundsätzlich mit dem kalten Fruchtbrei oder Saft vermischt und verrührt wer-
den und dann erst zum Kochen gebracht werden.

• Die angegebene Kochzeit gilt erst ab dem sprudelnden Kochen.

• Beim Kochen von Fruchtaufstrich oder Gelee mit Gelierzucker sollte zur eigenen Sicherheit nach 
der angegebenen Kochzeit eine Gelierprobe gemacht werden. Dabei lässt man etwas von der 
heißen Masse auf einen Teller tropfen. Erstarren diese Tropfen nach kurzer Zeit, ist die Kochzeit 
erfüllt. Ansonsten muss der Fruchtbrei etwas länger gekocht werden.

• Den Fruchtaufstrich direkt nach dem Kochen heiß in saubere Gläser füllen und sofort verschlie-
ßen. Dabei die Gläser auf ein feuchtes Tuch stellen, damit sie nicht platzen.

                                                                                                                              (Forts. nächste Seite.) 
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     -  ... die „brille“ - Haushalts- und Ernährungstipps (Forts.) -

• SOS -  der Fruchtaufstrich oder das Gelee ist zu flüssig! Was kann man machen?
Die Fruchtmasse wieder in einen Topf füllen und 150g bis 200g Gelierzucker dazu geben, danach 
erneut 4 Min. aufkochen. Dann nochmals die Gelierprobe durchführen. 

Klassischer Fruchtaufstrich von frischen Beeren der Saison (Grundrezept)

1 kg Früchte 
 z.B. Erdbeeren,  Himbeeren,
 Brombeeren,  Johannisbeeren, 
 Stachelbeeren (gewaschen und geputzt)

Früchte je nach Bedarf einzeln nach Sorten oder auch 
gemischte Früchte abwiegen und zerkleinern (klein 
schneiden, zerdrücken, stampfen oder pürieren) 

Saft von einer Zitrone dazu geben

0,5 kg Gelierzucker (2:1) 
oder 
1 kg Gelierzucker (1:1) 

dazu geben und alles gut verrühren
dann aufkochen und sobald die Masse sprudelt
4 Minuten sprudelnd kochen
sofort in saubere Gläser füllen

Haushaltstipps beim Ansetzen von Likören
• Der Entstehungsprozess von Likören wird auch als Ansetzen bezeichnet. 

Die Früchte werden dabei weitestgehend zerkleinert, mit Zucker vermischt und anschließend mit Alko-
hol übergossen. Die tragenden Geschmacks- und Farbstoffe werden durch den Alkoholgehalt aus den 
Früchten extrahiert und verleihen so dem Gemisch den entsprechenden Geschmack.

• Bei der Verarbeitung von frischen Früchten sollte darauf geachtet werden, dass diese nicht überreif 
sind. Dadurch würde der Likör einen unangenehmen Geschmack entwickeln.

• Je höher der Alkoholanteil ist, umso besser können die Aromastoffe extrahiert und ein qualitativ hoch-
wertiger Likör hergestellt werden.

• Besonders klar wird der Likör durch Filtrieren durch ein feines Tuch oder einen Kaffeefilter.

• Damit sich der Fruchtgeschmack komplett mit dem des Alkohols verbindet, muss das Gemisch min-
destens vier Wochen an einem kühlen und dunklen Ort gelagert werden. Das Gefäß sollte dabei fest 
verschlossen sein.

Brombeer- oder Johannisbeer-Likör mit frischer Minze
Zutaten:

300 g Brombeeren oder 
schwarze Johannisbeeren 
200 g weißer Kandis
5 g Anissamen
5 g Fenchel
5 g Kümmel
3 Zweige frische Minze
1 Liter Branntwein oder Obstler

Die gewaschenen, gut abgetropften Brombeeren oder 
Johannisbeeren in eine große bauchige Flasche geben, 
darauf den Zucker und die Gewürze geben. Schließlich 
mit den Blättern der Minze bedecken. Ca. 3-4 Stunden 
durchziehen lassen, bis sich der Zucker fast aufgelöst 
hat, dabei hin und wieder mit der Gabel umrühren. Mit 
Branntwein oder Obstler auffüllen und mindestens 5-6 
Wochen stehen lassen. Danach die Flüssigkeit filtern und 
in kleine Flaschen abfüllen.

Guten Appetit wünscht 
Ulrike Brouer 

Diplom Haushalts- und Ernährungswissenschaftlerin
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     - Termine, Impressum -

Wann Was Wo
17.7.17, bis 28.7.17 SSV-Bredenbek-Cup 2017 Sportplatz
Nach den Ferien 25.8.17, 15.9.17 und  6.10.17 Fahrbücherei  („www.fahrbuecherei2.de“): Bredenbek

  

10-10.15h Kindergarten, 10.20-11.05h Schule 
(nur für Schule), 11.05-11.40h Schule (alle),14.40-
15.10h Rolfshörner  Weg 27, 15.15-15.35h Rends-

burger Str. 10, 15.40-16.10h Schule.
20.7.17 Kinderfest der Schule Bredenbek Grundschule
24.7.17, bis 2.9.17 Sommerferien Walcott-Huus
16.9.17, ab 15 Uhr Sommerfest der SPD Bredenbek Walcott-Huus
23.9.17, 9 Uhr bis 12 Uhr Bambini-Börse  Sporthalle
Jeden Montag, 17 bis 18 Uhr Bürgermeistersprechstunde Bürgermeisterbüro Grundschule

Jeden 2. Dienstag im Monat, 15 bis 18 Uhr Spielenachmittag von AWO und DRK Feuerwehrhaus
Jeden Sonntag, um 9 Uhr „Laufen ohne zu Schnaufen” (mit Bredenbeker Renntieren) Treff Tennishütte
Jeden Donnerstag, 18 bis 20 Uhr b! - Jugendtreff - lustige Spiele / Aktionen Grundschule

Jeden 1. Freitag im Monat, ab 19.30 Uhr Öffentlicher Herrenstammtisch SSV-Hütte
Jeden 2. Freitag im Monat, ab 19.30 Uhr Öffentlicher Frauenstammtisch SSV-Hütte

Impressum
Herausgeber:  SPD Bredenbek
Verantwortlich: Rainer Horrelt, An der Ziegelei 10, 
24796 Bredenbek, Tel. 04334 / 183195.
Redaktion: Rainer Horrelt, Dr. Bartelt Brouer.
E-Mail: brillenrainerle@gmx.de
brille-online: O. Decke - E-Mail: Olaf@familiedecke.de.
Verteiler: Ernst-Jürgen Krey.
Druck: hansadruck, Kiel · Auflage: 750

          ACHTUNG!!!
Am Sonnabend, den 16.9. wird 

es ab 15 Uhr wieder ein SPD-

Sommerfest geben - weitere 

Informationen folgen!!! 
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Meisterbetrieb

Dachdeckerei
Sven Möller e. K.

Sven Möller • Dachdeckermeister
Blaue Pforte 2a • 24802 Emkendorf

Tel. 0 4330/994244 • Fax 04330/994245

Dachdeckerei
   Dachklempnerei
     Dachfenstereinbau
       Wärmeschutzarbeiten

Zimmerei
   Flach dach bau
      Fas sa den bau
         Schie fer ar bei ten

 - Gottesdienste -    - Gottesdienste -   

Gottesdienste in der Maria-Magdalenen-Kirche Bovenau 2016 bis Erntedanktag
- Sonntag,  23.7., 10 Uhr:   6. Sonntag nach Trinitatis (Pastorin Lauer)

- Sonntag,  30.7., 10 Uhr:   7. Sonntag nach Trinitatis Regionalgottesdienst in Osterrönfeld (Pastorin Halver)

- Sonntag,    6.8., 10 Uhr:   8. Sonntag nach Trinitatis (Pastorin Lauer)

- Sonntag,  13.8., 10 Uhr:   9. Sonntag nach Trinitatis (Pastorin Lauer, mit Kirchkaffee)

- Sonntag,  20.8., 10 Uhr: 10. Sonntag nach Trinitatis (Pastorin Lauer)

- Sonntag,  27.8., 18 Uhr: 11. Sonntag nach Trinitatis Regionalgottesdienst in Westerrönfeld (Abendgottesdienst,

                                                Pastor Zimmermann-Stock)

- Sonntag,    3.9., 10 Uhr: 12. Sonntag nach Trinitatis (Pastor/in N.N.)

- Sonntag,  10.9., 10 Uhr: 13. Sonntag nach Trinitatis (Pastorin Lauer)

- Sonntag,  17.9., 10 Uhr: 14. Sonntag nach Trinitatis (Pastor Grotjahn)

- Sonntag,  24.9., 10 Uhr: 15. Sonntag nach Trinitatis (Pastorin Lauer, mit Abendmahl)

- Sonntag,  1.10., 10 Uhr:  Erntedanktag (Pastorin Lauer)
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 - Aus der Schulchronik - 

Aus der Schulchronik - Teil 189

1895:

Am Donnerstag, den 21. März, wurde die diesjäh-
rige Schulprüfung abgehalten. In Religion war zu 
behandeln: Die Schöpfung (aus dem 1. Artikel), 
und mit den Kleinen aus der bibl. Geschichte 
Isaaks Opferung. Nachdem nun sämtliche Abtei-
lungen gelesen und gerechnet hatten, wurde als 
Thema aus der Geographie die Provinz Sachsen 
durchgenommen. Zum Schluß wurden dann noch 
einige Lieder und Choräle gesungen. Abends nach 
der Schulprüfung wurde ein Passionsgottesdienst 
abgehalten, welcher von etwa 45 Personen besucht 
war. 
Palmarum 1895 wurden folgende 8 Kinder, 4 Kna-
ben und 4 Mädchen, konfirmiert: 
1. Paul Wandrowsky - Bredenbeck 
2. Ernst Krey - Bredenbeck
3. Henning Köpke - Bredenbeck 
4. Wilhelm Nehlsen - Bredenbeck 
5. Christine Rönnau - Bredenbeck 
6. Bertha Johannsen - Bredenbeck 
7. Maria Büll - Bredenbeckermoor 
8. Martha Hansen - Bredenbeckermoor  
Dispensiert wurden 3 Kinder und neu aufgenom-
men am 18. Apr. 1895 7 Kinder, 4 Knaben und 3 
Mädchen. 
Am 3 Mai abends brannte die Scheune des Herrn 
Dr. Scharnberger nieder. Das Feuer ist dadurch 
entstanden, daß die Röhren eines Plattofens aus-
einandergefallen waren. 
Freitag, den 15. Juni, fiel der Unterricht aus da der 
Lehrer als Zähler bei der Gewerbezählung beteiligt 
war. 
In der Zeit vom 19.-22. Juni d. J. fand die Einwei-
hung des Kaiser Wilhelm (Nord-Ostsee) Kanals 
statt. Die Bredenbecker Schule ging gemeinschaft-
lich mit der Bovenauer und dem Kriegerverein 
nach dem Osterrader Gehölz um die Durchfahrt der 
Schiffes durch den Kanal, welche am 20. Juni statt-
fand, zu sehen. Etwa morgens um 91⁄2 Uhr kam als 
erstes Schiff die Hohenzollern mit dem Kaiser an 
Bord. Dann folgten in bald kürzeren, bald längeren 
Pausen: Kaiseradler, Kaiser Wilhelm II, Lensahn, 
Odborne (engl.), Sarvir (ital.), Trabant (öster.). 

Diesen folgten die großen Auswander-Schiffe 
Auguste Viktoria, Trave, Rugir, Columbia und 
das Kriegsschiff Grille. Alsdann kam noch je 
ein Schiff folgender Nationen: England, Italien, 
Frankreich, Rußland, Spanien, Schweden, Nor-
wegen, Amerika, Rumänien, Dänemark, Nieder-
landen und der Türkei. Sämtliche Schiffe wurden 
durch Hurrarufe begrüßt. Am enthusiastischem 
wurde dieses von den Österreichern erwidert. 
Der Franzmann machte sich dadurch auffällig, 
daß er nichts sagte. 
In Kiel fand dann am Donnerstagabend ein 
großes Feuerwerk auf den im Hafen liegenden 
Schiffen statt. Leider wurde die Wirkung dessel-
ben durch einen Gewitterregen ganz bedeutend 
beeinträchtigt.
Am Freitag, den 21. Juni, war morgens zunächst 
die Schlußsteinlegung und nachmittags eine Flot-
tenparade. Das Fest schloß am Sonnabend d. 22. 
Juni mit einer Segelregatta. 
Am 12. Juli fand das diesjährige Kindervergnü-
gen statt. Während im vorigen Jahr an diesem 
Tage das Wetter so ausgezeichnet schön war, 
regnete es in diesem Jahr mit nur kurzen Unter-
brechungen den ganzen Tag. 
23. Juli. Da der Küchenschornstein umzufallen 
drohte, so wurde derselbe niedergerissen und von 
neuem aufgemauert. Gleichzeitig wurde auch der 
Feuerherd abgebrochen und an dessen Stelle ein 
neuer Sparherd gesetzt. 
Am 28. Aug. beendete der Lehrer sein diesjähri-
ges Ernten. Das Ergebnis derselben war folgen-
des: 6 Fuder Klee 
4 Fuder Roggen (8 Tonnen à 200 Pfund) 
61⁄2 Fuder Hafer (27 Tonnen à 150 Pfund). 
Am Montag, den 9. Sept., besuchte der Herr 
Kreisschulinspektor die hiesige Schule. 
Am 2. Dez. d. J. fand eine allgemeine Volks-
zählung statt. Die Anzahl der ortsanwesenden 
Personen für Bredenbeck (außer Bredenmoor u. 
Breden becker  moor), der Baracke u. Kronsfeld 
betrug 75 männlich und 77 weibl. In Bredenbeck 
selbst waren 64 männliche und 64 weibliche 
Personen.
________________________________________

                                                                  (Forts. folgt)
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Eric Braeden wurde in die Hall of Fame in New York aufgenommen

Unser Bredenbeker Ehrenbürger Hans Jörg 
Gudegast alias Eric Braeden wurde am 15. Juni 
in New York in die Deutsch-Amerikanische Hall 
of Fame (GAMHOF – German American Hall of 
Fame) aufgenommen. Hans Jörg Gudegast, oder 
Hanni wie wir Bredenbeker ihn nennen dürfen, 
wurde am 7. April 1941 in Kiel geboren. Seine 
Mutter Mathilde Gudegast geb. Martensen war 
trotz des Krieges zur Geburt ihres Sohnes nach 
Kiel gefahren. Hanni wuchs in Bredenbek auf 
und ging auch hier zur Schule, später zur weiter-
führenden Schule nach Rendsburg. 
Nach dem Tod seines Vaters, er starb als Hanni  

12 Jahre alt war und war bis Mai 1945 Bürgermeis-
ter in Bredenbek, wanderte er mit 18 Jahren 1959 nach Amerika aus. In den USA landete er 
zu nächst in New York, ging aber dann zur Arbeit nach Texas. Als junger Einwanderer verdiente 
er sich ein Leichtathletik-Stipendium an der Universität von Montana. Als Mehr kämpfer hatte er 
mit der Mannschaft des Rendsburger TSV ein Jahr zuvor die Deutsche Meisterschaft gewonnen.
Als junger Fernsehschauspieler noch mit dem Namen Hans Gudegast begann er unter ande-
ren in TV-Serien wie „Combat“ und „Rat Patrole“. Da ihm immer wieder Nazi-Rollen angeboten 
wurden, änderte er seinen Namen in Eric Braeden, um so seine Verbundenheit zu seinem Hei-
matort Bre den bek zu dokumentieren. Neben vielen anderen Filmen hat er als John Jacob Astor 
im Film-Blockbuster „Titanic“ mitgewirkt. Als Victor Newman zeigt er in der „The Young and the 
Rest less“ TV-Serie seit 1980 eine bemerkenswerte „Langlebigkeit“ und Beliebtheit für einen 
Schau spieler in einer Fernsehserie. Dafür hat er zwei „Emmy“ Awards gewonnen und wirkte als 
Gast star in weit über 100 Filmen mit. Neben Marlene Dietrich hat nur ein weiterer Deutscher 
einen Stern auf dem „Walk of Fame“ in Hollywood: Eric Braeden.
Die Bundesrepublik Deutschland bedankte sich bei Hanni mit 2 Stufen des Bundesverdienst-
kreuzes für die Verbesserung des Ansehens der Deutschen Einwanderer in den USA und vom 
Staat Israel bekam er den Humanitarian Award. 
Die deutsch-amerikanische Hall of Fame, www.gamhof.org, wurde von namhaften Ameri ka nern 
mit deutschen Wurzeln gegründet, um die Auswirkungen der deutschen Ein wanderer und deren 
Nachkommen auf die Vereinigten Staaten zu erkennen und zu feiern, indem sie einige der be-
merkenswertesten Deutsch-Amerikaner durch eine „Hall of Fame“ hervorheben. Diese deutsche 
Gruppe umfasst ca. 46,4 Millionen Amerikaner und ist damit die größte in den USA, gefolgt von 
denen mit Irischer Abstammung mit ca. 33,5 Mill. und englischen Wur zeln mit 24,8 Millionen. 
Mitglieder in der „Hall of Fame“ sind u.a. auch: Albert Einstein, Dwight D. Eisenhower (ur sprünglich 
Eisenhauer), Levi Strauss, Carl Schurz, Dr. Henry Kissinger. Auch einer über den nicht nur Hanni 
so glücklich ist; Donald J. Trump. Es gibt aber auch einige, bei denen wir die deutsche Wurzel 
gar nicht so kennen: z.B. Doris Day, geboren 1922 in der Nähe von Cin cinnati, Ohio als Doris 
von Kappelhoff. Sie ist eine der beliebtesten Schauspielerinnen und Sängerinnen der Welt.  Alle 
ihre vier Großeltern waren deutsche Einwanderer. 
Hanni plant im Sommer 2018 mal wieder nach Hause zu kommen. Im nächsten Jahr sind es 
60 Jahre seit der deutschen Meisterschaft mit dem RTSV, da wird es bestimmt etwas zu feiern 
geben.
                              Hans-W.Hamann

 - Eric Braeden in der Hall of Fame - 

Hanni mit Rita Cosby und Bill Hetzler
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Bredenbeker Ortsentwicklung - fit für die Zukunft!
Bredenbek will sich nicht zum Schlafdorf 
entwickeln, sondern fit für die Zukunft 
machen. Daher findet seit Mai ein 6-
monatiger Prozess in der Gemeinde mit 
Stadtplanern zur Ortsentwicklung statt. 
Zur Auftaktveranstaltung kamen rund 
100 Besucher in den Krug. Hier erfuhren 
die Besucher vom Ortsentwickler Wulff 
Dau-Schmidt, dass Bredenbek lange 
ein Dorf der Untertanen war. Im 17. und 
18. Jahrhundert wechselte Bredenbek 
– welches vom Gut Kronsburg bestimmt 
wurde – über 15 Mal den Besitzer. Am 

22. Dezember 1827 ist dann Bredenbek sogar meistbietend versteigert worden.
 „Wie gut das wir heute als Gemeinde Bredenbek selbstständig sind und wir die Zukunft selbst mit 
gestalten können“, sagte Bredenbeks Bürgermeister Dr. Brouer auf der Veranstaltung. „Wir sind 
eine junge Gemeinde mit rund 1.500 Einwohnern mit einer Infrastruktur, die besser ist als in vielen 
anderen Gemeinden. Dies gilt es zu erhalten und zu gestalten.“
In den Terminen zur Ortsentwicklung wird über die Grundschule, die Sportstätten, den Gasthof, 
die Versorgung, das Wohnen, die Baugebiete, das Bredenhuus und vieles andere diskutiert sowie 
über die mögliche Zukunft gesprochen. Alle Termine finden Sie im Internet und in  den öffentlichen 
Aushangkästen. Oder Sie fragen unsere Gemeindevertreter. Jeder/jede kann dabei mitmachen und 
Ideen einbringen – gestalten Sie/gestaltet Ihr Bredenbek mit – für die Zukunft!
Was kommt dabei heraus? Es wird ein Konzept für Bredenbek erstellt – welches mögliche Ent-
wicklungsperspektiven für die Gemeinde in den nächsten Jahren aufzeigt, damit Bredenbek auch 
weiterhin eine l(i)ebenswerte Gemeinde bleibt!

Monika Bastian 
Physiotherapeutin 
Jasminweg 1 
24796 Bredenbek 
Tel.: 04334/1836031 
(Termine nach Absprache) 
www.das-kleine-wellnest.de 

Massagetherapien 
 
Ayurveda-Massagen 
 
Hot Stone Massagen 
 
Fußreflexzonenmassage 
 
Klangmassagen 
 
Reiki 

 - Ortsentwicklung Bredenbek - 
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  Ratten  in  Bredenbek  - gibt es die?

Leider wurden an verschiedenen Stellen in 
Bredenbek derzeit Ratten gesichtet. Diese 
wandern derzeit und insbesondere nach 
der Ernte wegen des Futterangebotes in 
die Dörfer.

Wenn Sie einen Rattenbefall auf Ihrem 
Grundstück feststellen, müssen Sie 
umgehend das zuständige Ordnungsamt 
informieren und unverzüglich Maßnahmen 
zur Bekämpfung einleiten. Falls Sie Mieter 
eines Grundstücks sind, informieren Sie 
bitte den Grundstückseigentümer. 

Hilfreich wäre es, wenn Sie mit Ihren umliegenden Nachbarinnen und Nachbarn das 
Gespräch suchen würden, um gemeinsam den Rattenbefall zu bekämpfen. 

Bei der Auslegung von freiverkäuflichen Rattenbekämpfungsmitteln (Landhandel, 
Gartencenter, amazon, ebay u.a.) ist zu 
beachten, dass die Bereiche, in denen dieses 
Rattengift ausgelegt wird, durch auffällige 
Warnzettel markiert sein müssen. Das Mittel 
muss insbesondere für Haustiere und Kinder 
nicht zugänglich ausgelegt werden. Bitte 
beachten Sie hierzu die Hinweise auf der 
Verpackung. 

Bedarf es zur Anwendung eines Rattenbe-
kämpfungsmittels eines besonderen Sachkun-
denachweises, hat die Bekämpfung durch eine 
sachkundige Anwenderin oder einen sachkun-
digen Anwender zu erfolgen. 

Für die gemeindlichen Flächen hat unser Ge-
meindearbeiter Holger Wiesner diesen Sach-
kundenachweis im letzten Jahr erlangt. Er kann dazu gern angesprochen werden.
             

 - Ratten in Bredenbek - 
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 - Musical - 

„Kinder der Erde“ - ein tolles Musical! 
Vom 5. bis 8. Juli gab es in unserer 
Grundschule ein Musical High-
light zu bewundern. Musikalisch  
eingerahmt, in von Mütterhand 
genähten schönen phantasievol-
len Kostümen, spielten unsere 
Kinder das Musical „Kinder der 
Erde“. Das Komantschenlager 
wurde durch Unwetter verwüs-
tet und Kleiner Adler, Kleine 
Blume, Kleine Sonne und Kleine 
Feder sind daher total wütend 
auf Feuer, Wind, Sonne und Re-
gen. Wären da nicht die Häuser 
des weißen Mannes besser als die 
fl atterigen Zelte? Nach einer 

Wanderung durch viele Gefahren 
werden die vier Indianerkinder durch die Götter des Feuers, des Windes, der Sonne und 
des Regens vor den ausgewanderten Bredenbekern J gerettet, die sie überfallen wollten. 
Am Ende sind 
sich alle einig 
– Toleranz ist 
wichtig, jeder 
mag so leben 
wie er mag 
und schützt 
die Erde für 
die Zukunft 
und unsere 
Nachfolger. 
Die Kinder 
der Grund-
schule, das 
„Dreamteam“ der Schule und die zahlreichen Helferinnen und Helfer haben ein phantastisches 
Musical präsentiert – manch eine/r hat sich dabei eine Träne verdrückt – Dankeschön!

                                                                                                            Dr. Bart Brouer

Foto: Sven Janssen, Kiel 

Foto: Horst Becker,Rendsburg  



20                                                                                                                                  die brille 2/2017

                       immer durchgehend geÖffnet -
            montag - sonnabend jeweils von 7 - 19 uhr!!!    

  edeka aktiv markt bredenbek
  Inh. Kai Scheller Kieler Str. 2, 24796 Bredenbek Tel. 04334-189321

          ihr kaufmann vor ort!
                 unser service fÜr sie:

                                   • lotto und toto annahmestelle
                               • poststation
                                   • blumen
                                   • handy ­ ladestation
                                   • reinigungsannahme der fa. hansen
                                   • kalte platten und / oder prÄsentkÖrbe
                                   • tÄglich frisches obst und gemÜse, auch bio
                                   • geschenkgutscheine


